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Jahresbericht für das Berichtsjahr 2019 

Zunächst möchte ich mich bei den vielen tatkräftigen Helfern, die im letzten Jahr 

unsere Jugendarbeit mitgestaltet haben, besonders herzlich bedanken. Nur 

gemeinsam ist man stark und  durch die immense Unterstützung vieler lieber 

Sportsfreunde ist es auch nach meiner plötzlichen Erkrankung gelungen, eine 

Vielzahl toller Angebote für unsere Kinder und Jugendlichen anzubieten. Darüber 

hinaus haben Volker Thron mit hundaktiv, Peter Tacke mit treucon, Claas Posser mit 

cpics Fotografie und Bernhard Edenfeld  mit Textilwerbung Edenfeld unsere Jugend 

überaus großzügig unterstützt und unsere Mannschaft bei der DJJM eingekleidet 

sowie allen Jugendlichen, die im weiteren Verlauf des Jahres an 

Jugendveranstaltungen teilgenommen haben, mit dem LG 07-Logoshirt ausgestattet. 

Dafür meinen besonders herzlichen Dank! Darüber hinaus gilt mein Dank meinen 

Vorstandskollegen für die gute und lehrreiche Zusammenarbeit.  

 

Gliederung 

In meinem Bericht möchte ich eine kurze Rückschau auf das vergangene 

Veranstaltungsjahr halten, zugleich die anstehenden LG-Jugendveranstaltungen 

erwähnen, unsere aktivsten Jugendlichen herausstellen und einen Ausblick auf die 

Zukunft unserer Jugendarbeit geben.     

 

Jugendinfotagung 

Den Saisonauftakt bot eine Infotagung für Jugend-, Junioren und Jugendwarte  in der 

OG Gütersloh-Süd, die wir nutzen konnten, um die anstehenden Veranstaltungen 

detailliert zu besprechen und Wünsche auszutauschen. Dieser Abend war auch 

Ideengebend für das neue Logoshirt. Die nächste Infotagung findet am 06. März in 

der OG Gütersloh-Süd statt. 

 

Jugendmeisterschaft 

Kurz darauf folgte die Vorbereitung auf unsere Jugend- und Juniorenmeisterschaft 

am 05. Mai in der OG Blomberg/Westfalen. Die Ortsgruppe bot jedwede Möglichkeit, 
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sich neben den offiziellen Übungsstunden - zu denen freundlicherweise auch wieder 

unsere eingesetzten Lehrhelfer parat standen - auch im Rahmen der eigenen 

Übungseinheiten und privater Termine mit der Platzanlage vertraut zu machen und 

schuf somit beste Voraussetzungen, um sich umfänglich auf die 

Qualifikationsprüfung vorzubereiten. Dafür möchte ich mich bei allen Mitgliedern der 

OG Blomberg, allen voran ihrem Vorsitzenden Tobias Blome recht herzlich 

bedanken. 

Zur Veranstaltung gingen dann 12 Teams an den Start, verteilt auf sieben Starter in 

den Stufen IGP2 und 3 sowie fünf im Agility-Wettbewerb. Sie stellten sich auf einer 

hervorragend hergerichteten Platzanlage bei frühlingshaftem Wetter einer wieder 

einmal phänomenalen Zuschauerkulisse im Bereich IGP dem Urteil unseres 

Leistungsrichters Andreas Heß sowie im Agility dem unseres ehemaligen LG-

Sportbeauftragten Hans-Georg Jakobi, der den Jugendbereich auch weiterhin sehr 

tatkräftig unterstützt. Den Titel des Landesmeisters holte sich Nina Recker aus der 

OG Greffen mit ihrer selbst ausgebildeten Hündin Mika v. Wolfsheim vorgeführt in 

der IGP 2 mit 277 Punkten. Vizesiegerin wurde erneut Laura Korsmeier aus der OG 

Paderborn mit ihrer Piera v. Moosheider Teich, vorgeführt in IGP 3 mit 272 Punkten 

vor Suna Perbandt aus der OG Doberg-Hiddenhausen mit ihrem Chad v.d. 

Bleicheröder Bergen, ebenfalls vorgeführt in der Prüfungsstufe IGP 3, mit 266 

Punkten. Im Bereich Agilty entschieden Lena Pape mit ihrer Civa v. Haus WeKo vor 

Mario Thielemeyer mit seinem Basco, beide aus der OG Delbrück, die  Läufe für 

sich. Danken möchte ich selbstverständlich an dieser Stelle noch einmal  Andreas 

Heß und Hans-Georg Jakobi für die Beurteilungen, dem Fährtenleger Tobias Blome 

sowie den Lehrhelfern Dominik Zerning und Tim Eggert für ihren besonderen Einsatz 

für unsere Jugend. Nicht unerwähnt lassen möchte ich auch, dass alle Beteiligten 

ihre Aufwandsentschädigungen zugunsten der Jugendkasse gespendet haben. Auch 

dafür nochmals mein herzlicher Dank!  

In diesem Jahr findet die LGJJM am 05. April in der OG Wadersloh statt. Das 

Richteramt übernimmt Thorsten Holzkämper und als Lehrhelfer sind in IGP1 und Teil 

1,IGP3 Ilja Frische sowie in IGP2 und Teil 2, IGP3 Mark Börger eingesetzt. 
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Jugendschau 

Nur eine Woche nach der Jugendmeisterschaft ging es direkt mit der Zuchtschau für 

jugendliche Hundeführer durchgeführt durch die OG Kirchlengern weiter. Alle 

Mitglieder der OG brachten sich mit viel Engagement und Ideen ein und organsierten 

damit eine hervorragend durchdachte Veranstaltung mit besten Voraussetzungen für 

unsere jungen Hundesportler, Züchter und Aussteller. Bei strahlendem Wetter 

wurden dem amtierenden Zuchtrichterteam um Dirk Gabriel, Wilhelm Nordsieck und 

Richteranwärter Horst Janssen 53 Hunde vorgestellt. Und auch hier gibt es etwas 

ganz besonderes, denn viele Landesgruppen klagen darüber, dass in den einzelnen 

Bereichen, besonders aber im Bereich des Ausstellungswesen kein Nachwuchs 

nachrückt. Wer aber genauer hinschaut, der weiß, dass gerade wir in Ostwestfalen-

Lippe ganz viele tolle junge Hundeführer haben und sie durch eure Förderung in den 

Familien und Ortgruppen trotz ihres zum Teil noch sehr jungen Alters bereits wissen, 

wie sie die ihnen anvertrauten Vierbeiner bestmöglich vorstellen. Ein großer Dank an 

die OG Kirchlengern, allen voran ihrer Vorsitzenden Silke Ledebrink und ihrem 

Schauleiter Christian Josephs für die Übernahme dieser wichtigen Veranstaltung.  

Die diesjährige LG-Zuchtschau für jugendliche Hundeführer findet am 11.07.2020 in 

der OG Schloß Neuhaus statt.  

 

DJJM 

Als nächstes folgte unsere emsige Vorbereitung auf die DJJM, zu der es unsere 

Mannschaft erneut nach Philippsthal verschlug. Im Vorfeld organisierte Tim Eggert in 

gewohnter Manier Sportplätze und stand als Helfer für die Jugendlichen zur 

Verfügung. Aufgrund der unglücklichen Terminplanung konnte ich selbst nicht zur 

DJJM reisen, wurde aber ganz hervorragend vertreten durch die frisch gewählte 

Jugendwartin der OG Greffen, Svenja Seiger, und ihre Schwester Marleen Seiger, 

die beide noch durch Marco Dälken vor Ort unterstützt wurden. Bereits in den 

Wochen vor der DJJM fand hier ein ganz reger Austausch zwischen uns statt, die 

drei fuhren extra nach Blomberg, um für unsere Jugendlichen präsent zu sein und wir 

hielten auch während der Veranstaltung immer wieder engen Kontakt. Alle drei sind 

als Jugendliche bereits selbst mehrfach mit mir zur Deutschen gefahren und waren in 

den Vorjahren auch in Philippstahl mit von der Partie, so dass ich mir keine bessere 
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Vertretung hätte wünschen können. Sie haben viel Zeit und Arbeit, Fleiß und Mühe 

investiert und ich denke, das ist aller Anerkennung wert.  

Unterstützt wurden sie durch unsere zahlreichen Schlachtenbummler, die bereits 

eine top eingespielte Truppe darstellen. Alle behalten bei den knapp bemessenen 

Trainingszeiten im IGP stets einen Blick auf die Uhr, flitzen in Windeseile herbei, um 

bei Umbauten tatkräftig anzufassen, eilen von einem Bereich auf dem 

Veranstaltungsgelände zum nächsten, um durch Daumen drücken und Jubeln 

unsere jungen Sportler in allen Bereichen zu Bestleistungen und Spaß an der Sache 

zu pushen und machen durch den Einsatz füreinander das Pfingstwochenende jedes 

Jahr erneut zu einem unvergesslichen Erlebnis. Leider verletzte sich unmittelbar vor 

der Anreise Jonas Bonita äußerst schwer und musste notoperiert werden, so dass er 

leider nicht an den Start gehen konnte, um seinen Titel zu verteidigen und auch 

Cynthias Rex fiel leider aus. Umso glücklicher waren wir alle, dass Jonas trotzdem 

anreiste, um seine Mannschaftskollegen vor Ort zu unterstützen. Das war ganz 

sicher nicht einfach und dafür verdient er unseren größten Respekt. Im Einzelnen 

konnten  folgende Ergebnisse erlangt werden:  

Nina Recker wurde mit ihrer Mika Deutsche Meisterin in der Prüfungsstufe IGP2 

Jugend, Laura Korsmeier erzielte mit ihrer Piera den 12. Platz in IGP 3 Junioren und 

Suna Perbandt erreichte mit ihrem Chad Rang 13 im Bereich IGP 3 Jugend. 

Im Agility ging Mario Thielemeyer erneut mit seinem Basco an den Start und schaffte 

wiederholt den Sprung aufs Treppchen mit dem Bronzerang in A1 Jugend.  

Komplettiert wurde unsere Mannschaft durch unsere Aktiven im Schaubereich, wobei 

diesmal neben Christin Kammertöns auch Luca Große-Wietfeld, Kendra Bücker, 

Marie Hubert, Yeliz Grönke, Franziska Schiffner und Marco Ilsen für die LG aktiv 

waren. Die erst genannten verbrachten auch mit der übrigen Mannschaft zusammen 

die Zeit in der uns dankenswerter Weise zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten der 

nahe gelegenen Schule, so dass erneut eine spitzenmäßige Truppe mit riesigem 

Zusammenhalt vor Ort war.    

In diesem Jahr wird es uns zu Pfingsten in unsere Nachbarlandesgruppe Westfalen 

nach Heek verschlagen. Die Veranstaltungsplakate liegen auf der Fachwartetagung 

zur Mitnahme in eure Ortsgruppen aus. Das Veranstaltungsgelände bietet beste 

Voraussetzungen ohne weite Wege und lässt viel erwarten. 
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Zeltlager 

Im August fand dann unser Landesgruppenzeltlager in Erwitte statt. Unmittelbar nach 

den Sommerferien verbrachten knapp 50 Jugendliche, jungen Erwachsene und 

Junggebliebene  ein tolles Wochenende mit allen Facetten unseres Hundesports. 

Das Gelände bot beste Voraussetzungen für die Veranstaltung. Durch die tolle Lage 

störten wir niemanden und konnten gefahrlos auch die jüngeren Teilnehmer auf 

eigene Faust in Kleingruppen mit ihren Vierbeinern spazieren gehen lassen. Für alle 

Altersgruppen wurde etwas geboten – so konnten die Kleinsten Namensbuttons 

basteln und in der großen Mal-, Bastel-und Spielecke weilen. Bei Ballspielen, 

Planerutschen, Wasserschlachten, Kanutour, Lagerfeuer mit Stockbrot und 

Marshmallows und Discoabend kamen aber auch die Älteren auf ihre Kosten. 

Hundesportlich lag in diesem Zeltlager der Focus in dem Bereich Agility, so dass die 

Sportsfreundinnen der Hundefreunde Lippstadt mit ihren Hunden vorbeischauten, in 

einem Theorieteil alle Basics erklärten und für Fragen zur Verfügung standen. Das 

Erklärte wurde immer direkt mit ihren Hunden im Parcours erläutert und sodann 

durften unsere Camper sich auch mit ihren Hunden oder aber den eigenen 

beweisen. Doch auch unser mittlerweise legendäres Hunderennen durfte nicht 

fehlen, in dem sich Jung und Alt mit ihren Vierbeinern bei größtem Einfallsreichtum 

zum Erreichen der Bestzeiten messen konnten. In der lokalen Presse sowie der SV-

Zeitung konnten all unsere Erlebnisse später nochmal nachgelesen werden.  

Ein großer Dank gebührt dem Team der OG Erwitte rund um Manuel Köhler, die 

beste Rahmenbedingungen geschaffen und das gesamte Wochenende keine Mühen 

gescheut haben, um uns eine tolle Zeit zu bescheren. Mein besonderer Dank gilt 

darüber hinaus Tobias Blome. Tobi hat sich wiederholt ganz stark für unsere Jugend 

eingesetzt und im Vorfeld sowie an dem Wochenende die Fäden gezogen und 

ebenfalls überall mit angepackt. Nicht zu vergessen ist das Betreuerteam vieler 

Mitgereister aus den Ortsgruppen, die eindeutig gezeigt haben, dass wir „Alten“ noch 

mithalten können und bei Spaß und Action vorne mit dabei sind. In diesem Jahr wird 

das Zeltlager vom 31.Juli bis zum 02. August in der OG Büren stattfinden.  

 

Hauptvereinsveranstaltungen und Jugendfährtenprüfung 

Nach den Hauptvereinsveranstaltungen, bei der unsere Jugend ebenfalls angetroffen 
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und mit reger Teilnahme an der Siegerschau in Nürnberg bestaunt werden konnte, 

wurde das Veranstaltungsjahr am ersten Advent in der OG Gütersloh-Süd für unsere 

Landesjugend mit einer LG-Jugendfährtenprüfung beschlossen. Hier war die Idee, 

dass es auch jungen, noch sehr unerfahrenen Teilnehmern möglich sein sollte, 

einmal Prüfungsluft zu schnuppern und so den Einstieg zu erleichtern. Fünf Teams 

stellten sich der Beurteilung unseres Leistungsrichters Andreas Heß. Aufgrund der 

schwierigen Witterungsverhältnisse konnte ein Team leider das Prüfungsziel nicht 

erreichen, die übrigen Teilnehmer schlugen sich aber mehr als wacker, so dass 

Jonas Sudahl nach der langen Verletzungspause seiner Hündin Bonita wieder 

durchstarten konnte und in der FPr2 93 Punkte erreichte, Nina Recker mit ihrem Ev 

die FPr 3 mit 96 Punkten gewann, dicht gefolgt von Luca Große-Wietfeld, der mit 

seinem Bautz ein SG mit 91 Punkten erreichte und abschließend zeigte uns Suna 

Perbandt, dass ihr Chad auch auf gefrorenem Boden sehr konzentriert eine 

anspruchsvolle iFH2-Fährte mit 94 Punkten ausarbeiten konnte. Es war eine tolle 

Veranstaltung und ich hoffe sehr, dass in diesem Jahr noch mehr junge 

Hundesportler die Chance nutzen, hier ihre Hunde vorzustellen und sich in einem 

freundschaftlichen Wettkampf messen. Ich danke Andreas Heß für die Übernahme 

des Richteramtes, Max Niermann und Tim Eggert für die fair gelegten Fährten und 

ganz herzlich auch der Familie Spenner für die Unterstützung bei der Verpflegung.  

 

TOP TEN 

Nicht unerwähnt bleiben sollen unsere aktivsten jungen Hundesportler. So nahmen 

Suna Perbandt, Marleen Seiger, Marie Hubert, Mario Thielemeyer und Laura 

Korsmeier am TOP TEN Wettbewerb des Hauptvereins teil. Dieser Wettbewerb stellt 

die aktivsten jugendlichen Mitglieder im gesamten Verein in den Spaten IGP, Agility, 

Zuchtschau und Universal heraus.  

Hier erreichte Marie Rang 10 im Bereich Universal, Suna Rang 7 im Bereich Prüfung 

und Nina heimste den Bronzerang im Bereich Prüfung ein. Dabei ist noch 

anzumerken, dass Nina noch drei iFH-V Prüfungen jeweils mit einem vorzüglich 

abgelegt hat, die nicht einmal in die Wertung kamen. Ich hoffe sehr, dass ihr alle 

auch in diesem Jahr wieder so aktiv mit euren Hunden unterwegs seid und wir 

gratulieren euch sehr zu diesen tollen Erfolgen! 
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Erfolgreichste Jugendliche der LG 

In diesem Jahr wird Nina Recker aus der OG Greffen als erfolgreichte Jugendliche 

unserer Landesgruppe gekürt. Nina führt mit ihren 15 Jahren ihre eigene Hündin 

Mika vom Wolfsheim und hat im vergangenen Jahr, nachdem Mika in 2018 bereits 

einen Wurf zur Welt gebracht hat, mit ihr im Frühjahr zunächst in ihrer eigenen OG 

die IGP 2 mit 271 Punkten absolviert, wurde anschließend mit ihr in Blomberg  

Landesmeisterin und bei der DJJM Deutsche Meisterin in der IGP 2 Jugend. Im 

weiteren Verlauf des Jahres nahmen die beiden erfolgreich am Damen- und 

Glockenlandpokalkampf teil, sie bestanden die iFH-V mit 96 Punkten vorzüglich und 

absolvierten bei der Herbstprüfung ihre erste gemeinsame IGP 3 mit 283 Punkten, 

bevor sie das Jahr mit einer weiteren Fährtenprüfung beschlossen. Hervorzuheben 

ist dabei, dass Mika noch keine vier Jahre alt ist und Nina ihre Hündin mit der Hilfe 

ihrer Vereinskameraden selbst ausbildet. Darüber hinaus hat sie den Rüden ihrer 

Mutter zusammen mit ihrer Freundin Kendra bei der DJJM ausgestellt und seit 

einiger Zeit hat ihr Mark Börger dankenswerterweise seinen Rüden Ev vom 

Teufelshang zur Verfügung gestellt, wobei Nina und Ev in 2019 noch drei FPr3-

Prüfungen und zwei weitere iFH-V absolviert und allesamt mit einem vorzüglich 

bestanden haben.  

Wir gratulieren Nina zu diesem besonders erfolgreichen Jahr im Hundesport und 

drücken auch für 2020 feste die Daumen! 

 

Ausblick Jugendarbeit 

In den letzten Jahren hat sich in der Jugendarbeit viel bewegt. Die Jahre, in denen 

man Kinder und Jugendliche noch als Selbstverständlichkeit wahrnahm sind in allen 

Vereinen vorbei. Die Ortsgruppen sind in der Jugendarbeit eindeutig ein Schlüssel 

zum Erfolg. Viele Vereine arbeiten mit Schulen, Kindergärten und privaten 

Organisationen zusammen und führen Veranstaltungen durch, um der Öffentlichkeit 

unseren Deutschen Schäferhund nahe zu bringen. Gerade diese Arbeit ist so wichtig 

für uns, um in der Bevölkerung präsent zu sein.  

 



 Die LG – Jugendwartin informiert 

Jugendflyer 

Wir haben im Ausschuss Flyer erarbeitet, die Euch Ideen geben, wie ihr Jugendarbeit 

vor Ort gestalten und nach außen auch bewerben auch könnt.  

Leitfaden Jugendarbeit 

Im Laufe dieses Jahres werden wir einen Leitfaden für die Jugendarbeit erstellen, der 

allen Interessierten einen Einblick geben soll, wie wir diese gestalten können und 

viele Informationen an die Hand geben soll.  

Stiftung „Jugend, Integration und Innovation“ 

Eine finanzielle Unterstützung Eurer Jugendarbeit könnt ihr möglicherweise durch die 

Stiftung „Jugend, Integration und Innovation“ erlangen. Die Förderrichtlinien und 

Antragsformulare findet ihr auf der Homepage des Hauptvereins und ich unterstütze 

euch gerne bei Rückfragen dazu.  

TOP TEN 

Unsere TOP TEN-Teilnehmer haben bereits die neu erarbeiteten Antragsformulare 

genutzt und nunmehr sind auch die neuen Sport- und Aktivitätenpässe beim SV 

erhältlich. 

Beitragsfreiheit für Kinder und Jugendliche 

Ein ganz großer Schritt in die richtige Richtung ist durch die neue Beitragsregelung 

für jugendliche Mitglieder gegangen worden. Seit dem 01.01.2020 werden alle 

Jugendlichen bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres beitragsfrei als Mitglieder im 

SV geführt. Eine wichtige Information für alle Jugendlichen, die im Laufe dieses 

Jahres 16 Jahre alt werden ist, dass ihr das gesamte Jahr beitragsfrei bleibt. 

Kleiner Hundeprofi 

Weitere Maßnahmen, um den SV familienfreundlicher zu machen, sind die 

vergünstigten Eintrittspreise für Kinder und Jugendliche bei unseren 

Hauptvereinsveranstaltungen und unser Projekt namens der „Kleine Hundeprofi“. 

In der Projektwerkstatt haben wir überlegt, welche Elemente wir für junge Leute 

haben. Bislang gibt es das Jugendsportabzeichen und den TOP TEN Wettbewerb. 

Beides spricht jedoch erst Kinder ab einem Alter an, in dem sie aktiv an 
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Veranstaltungen teilnehmen können. Wir haben allerdings noch kein Angebot für die 

Jüngeren. Somit wollen wir nun den „kleinen Hundeprofi“ küren. Ziel ist es analog 

zum Seepferdchen und den Schwimmabzeichen, etwas zu entwickeln, so dass sich 

unsere Jüngsten in Anlehnung an die 12 goldenen Regeln im Umgang mit dem Hund 

und unsere Zuchtschau- und Prüfungsordnung mit den Hunden beschäftigen 

können. Die Projektgruppe arbeitet derzeit Arbeitsbögen aus, in dem kleine 

Aufgaben aufgelistet sind, die in den Ortsgruppen mit den Lütten geübt werden 

können und anschließend, durch einen Beauftragten in einer kleinen Prüfung 

abgenommen werden können. Dies soll einfach gehalten werden, um es für jedes 

Kind machbar zu gestalten, so dass z.B. ein OG-Vorsitzender den Test abnehmen 

kann. Wenn es euch wichtig ist, könnt ihr natürlich auch mit den Leistungsrichtern 

sprechen, ob es im Rahmen einer Prüfung integriert werden kann, um noch einen 

wertigeren Rahmen zu schaffen. Das wird jedoch freiwillig bleiben, um es für 

Jedermann möglich zu machen. Nach bestandenem Test sollen die Kinder jeweils 

eine Urkunde und nach unserem Wunsch ein Bügelabzeichen in Bronze, Silber oder 

Gold erhalten, so dass diese tolle Leistung auch wieder nach außen sichtbar wird. 

Jugendwartelizenzseminare 

Auch die SV-Akademie bietet in diesem Jahr wieder Seminare zum Erwerb der 

Jugendwartelizenz an. Hier habt ihr die Möglichkeit, fundierte Kenntnisse für alle 

Belange der Jugendarbeit in unserem Verein zu gewinnen. Die Verlängerungen 

bereits vorhandener Lizenzen könnt ihr durch die Teilnahme an der Fachwartetagung 

beantragen. Zu den diesjährigen Seminaren in Hamburg/Schleswig-Holstein und 

Hessen-Nord findet ihr Anmeldeformulare auf der Seite des Hauptvereins. 

Statistik und Zahlen 

Auch wenn noch einige Zeit vergehen wird, bis sich die vielen neuen Maßnahmen 

vollends positiv bemerkbar machen werden, sind wir im Bereich der Jugend auf 

einem guten Weg. Jeder kann etwas tun, egal ob auf Bundesebene, in der Landes- 

oder Ortsgruppe. Ich freue mich jedenfalls über jeden Einzelnen, der sich in diesen 

Bereich einbringen möchte und bedanke mich an dieser Stelle bei Allen, die so 

fleißig Jahr für Jahr mithelfen, die Vielzahl an Unternehmungen für unsere Kinder 

und Jugendlichen zu ermöglichen. Diese Unterstützung ist auch ein Grund dafür, 

dass unsere Landesgruppe im Bundesvergleich bei der Anzahl jugendlicher 
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Mitglieder noch recht gut da steht. Wir haben zwar erneut mehr Eintritte als Austritte 

verzeichnet, doch in 2019 einen geburtenstarken Jahrgang verloren. Die 100 

jugendlichen Mitglieder teilen sich in 65 Mädchen und 35 Jungen auf, wobei sich die 

überwiegende Anzahl an Jugendlichen in Ortsgruppen mit gewählten Jugendwarten 

finden lässt. Daher noch einmal ein ganz starker Appell an Alle, in den Ortsgruppen 

einen Ansprechpartner für unsere jungen Leute zu benennen.  

 

Unsere aktiven jungen Hundesportler zeigen, wie gut sie miteinander auskommen, 

egal welche Facette des Hundesports sie betreiben. Sie geben ihre Erfahrungen 

gerne weiter und unterstützen sich gegenseitig. In der Jugendabteilung unserer 

Landesgruppe wird unser Motto „Wir in Ostwestfalen-Lippe“ durch sie gelebt. Mein 

Wunsch ist es, dass wir das in der Jugendarbeit weiterhin fördern.  

 

Und nun bleibt mir nur noch, für das Jahr 2020 Gesundheit, Erfolg und viel Spaß bei 

dem Sport mit unseren Hunden zu wünschen.   

 

Mit sportlichem Gruß 

Eure Gina 

 

 


